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Projekt Remise Breitensee

In der vergangenen Sitzung der Bezirksentwicklungskommission wurde eine erste Flächenstudie für die Bebauung der Remise Breitensee in der Hütteldorfer Straße 112 vorgestellt.
Da es sich um ein Areal der Wiener Linien handelt, werden von diesen mittels Verkaufsausschreibung interessentierte Käuferinnen und Käufer gesucht. Etwa Ende Jänner sollte klar sein, wer Planungspartner wird. Dann werden die Ziele formuliert und ein Architekturwettbewerb gestartet. Ein Projektentwurf wird für Mitte 2007 erwartet. Nach ausführlicher Diskussion mit allen Beteiligten über die Realisierung" soll das Widmungsverfahren folgen.
Wunsch nach eigenem Bezirksamt und Mehrzweckhalle für Penzing

Penzings Bezirksvorsteherin Andrea Kalchbrenner sieht in der Neubebauung des Areals eine historische Chance: Der 14. Bezirk soll endlich ein eigenes Bezirksamt bekommen. "Wir sitzen mit unserem gesamten Apparat ja nach wie vor im Amtsgebäude in Hietzing, obwohl der 14. schon seit 1938 vom 13. Bezirk abgetrennt und ein eigener Bezirk mit 78.000 Einwohnerinen und Einwohnern ist", betont Kalchbrenner.
Das Projekt wird eine Mischung aus Wohn-, Geschäfts- und Amtsräumen sein. Ebenfalls im Projekt integriert wird die Errichtung einer Volksgarage sein. Die Bezirksvorsteherin "wünscht" sich auch eine Mehrzweckhalle, denn Bürgerversammlungen oder ähnliches finden mangels geeigneter Räumlichkeiten meist im Otto-Wagner-Spital oder in einem Seniorenheim statt.
